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Angemeldete Fremde 
Angekommen den 20., 21. und 22. Auguſt 1842. a 

Hert Gutsbeſitzer F. Edelmann aus Dorphagen, Here Domainenpächter 
J. Schmidt aus Ezeppeln, Herr Kaufmann W. Löwen aus Rieſenburg, log. im Hotel 
de Berlin, Die Henen Kaufleute G. Meisner aus Thorn, O. Wieſe aus Magdeburg, 
F. Thomas aus Königsberg, L. Nolte aus Leipzig, M. Würtemberg aus Tilſtt, 
O. Gadibuſch aus Stettin, Herr Commetzien⸗ ath J. Wächler nebſt Gattin aus 
Tilſit, die Herren Kaufleute B. Nagel aus Leipfig, F. Herzer aus Elbing, log. im 
Engl. Haufe, Herr Apotheker Meulert nebſt Familie aus Rummelsburg, Herr Guts⸗ 
beſitzer v. Zeroms ki nebſt Familie aus Jerſchkowitz, Herr Hoſbeſitzet Jochem aus 
Käſemark, log. in den drei Mohren. Die Herren Gute beſitzer v. Smelinski nebſt 
Frau Gemahlin aus Lonezin, Piepkorn aus Jeczow, Her Cand. theol. Wellꝛoff 
aus Behrendt, Herr Kaufmann Roſenberg nebft Jamie aus Lauenburg, log. im 
Hotel d'Oliva. Herr Juſtiz⸗Commiſſarius v. Duisburg nebſt Familie aus Marien ⸗ 
burg, die Herren Kaufleute Wiens aus Elbing, Preuß nebſt Familie aus Diiſchau, 
log. im Hotel de Thorn. Die Herren Kaufleute Merer aus Deuz am Rhein, Laza⸗ 


rus aus Schwetz, log. im Hotel de St. Petersburg. Die Herren Guts beſitzer 


W. Wagner nebſt Fraun Gemahlin aus Rahnenburg, H. Sawadzky nebſt Frau Ger 
mahlin aus Habersdorff, Herr Kaufmann Carl Lubach aus Berlin, log. im Hotel 
de Leipzig. \ 


n e t a n n i m a d u n e en. a 
1. Es haben von der hieſigen Militair Bade⸗Anſtalt Civil⸗Perſonen Gebrauch 
gemacht. Dies kann jedoch nicht ferner geſtattet werden. Es wird daher allen 


A 3 


— 1764 — 


Elvil Perſonen bei Vermeidung einer Geldſtrafe von einem Thaler oder vier und 


jwanzigflündiger Gefängnißſtrafe hierdurch untetſagt, die Militair⸗Bade-Anſtalt zu 


enutzen. 
Danzig, den 20. Auguſt 1842. 
önigl. Gouvernement. Königl. Polizei⸗Directorium. 
v. Lukowitz. i v. Tiedemann. 
er . i N V. C. y 
2. Alle diejenigen welche an die, als herrenlos von der hieſtgen Königlichen 


Polizei ⸗Bebörde vom November v. J. bis zum Mai d. J. angehaltenen und au 
uns eingelieferten Sachen, in Kleidungsſtücken, Geräthſchaften, Utenfitien und andern 
A en beſtehend, Eigenthums⸗Anſprüche machen, werden aufgefordert, ſolche 
in dem au 
den 3. (Dritten) September c., Nachmittags um 2 Uhr, f 

vor dem Herrn Aktuarius Martens in unſerem Criminal⸗Gerichtshauſe anſtehenden 
Termin anzumelden und zu begründen, widtigenfalls fie damit präkluditt, der Der 
— dieſer Sachen erfolgen und der Erlös der hieſigen Kämmerei zugeſchlagen wer⸗ 

Danzig, den 26. Juli 1842. ö 

g Königl Land⸗ und Stadtgericht. 

EEE AVERTISSEME TS 8 

Se Die Hanna Maria Papke verehelichte Rösler hat bei erreichter Großiährig⸗ 
keit mit ihrem Ehemann dem Fleiſchermeiſter Auguſt Eduard Rösler, zu Altſchott⸗ 
land wohnhaft, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 1. Juli 1842. 8 ö 
: N „Königl. Land⸗ und Stadtgericht. f 
4. Der hieſige Maler Eduard Werner und die Jungfrau Conſtantia Eliſabeth 
Lagler, haben durch einen am 1. d. M. vor dem Gerichte der combinirten Hospi⸗ 
täler hieſelbſt errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Eiwerbes 4 
für ihre einzugehende Ehe aus geſchloſſen. ' 
; Danzig, den 6. Auguſt 1842. 7 
4 229 Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 
5. Der Oeconom Gerhard Gottlieb Brück und die Wittwe Suſanne Adelgunde 
Täubert gebome Zander zu Käſemark, haben durch einen unterm 27. Juli c. ge⸗ 
richtlich errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter nicht aber des Erwerbes er 
für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. f 
Danzig, den 28. Juli 1842. 

Königl. Land» und Stadtgericht. 


6. | Die Abfuhr der Latrinen⸗Wagen bei der Kaferne auf dem Biſchofsberge 


und die Reinigung der Abtritte bei den Wachen, Handwerkerſtuben ꝛc., ſoll auf die 
nächſtfolgenden drei Jahre, als vom 1. Januar 1843 bis ultimo Dezember 1845, 
dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe übergeben werden. Es iſt zu dieſem Behufe 
ein Lizitationstetmin auf f ˖ W 
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; . den 29. d. M., Vormittags 9 Uhr ne 
in unſerm Geſchäfts zimmer, Frauengaſſe MP &59., anberaumt, zu wolchem geeige 
nete Unternehmer hiemit eingeladen werden. i 
Dayzig, den 16. Auguſt 1812. 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 

7. Die Reparatur einiger Stellen des Bohlen⸗Belags auf der Rollbrücke vor 
dem Packhofe ſoll in termino f . 
3 den 27. Auguſt o., Vormittags 11 Uhr, x 
in Entrepriſe gegeben werden; weshalb Sachverſtändige zur Abgabe ihrer Erklärung 
in unſerm Geſchäfts⸗Lokale eiſcheinen wollen. 

Danzig, den 20. Auguſt 1842. . 

Königl. Haupt⸗Zoll⸗ Amt. 

8. Zur Fortſetzung der Steinpflaſterungs⸗Arbeiten in Schidlitz, wekden circa 
120 Fuhren Ballaſt à 30 Cubic⸗Fuß gebraucht, und haben wir zur Ausbietung die⸗ 
fer Anfuhr einen Termin auf a 

a Montag, den 29. d. M., 
dor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt. 

Danzig, den 19. Auguſt 1842. ’ 

Die Bau⸗Deputation. 
ee al . 

9. „ Am 21. Auguſt, 37 auf 1 Uhr Morgens, entſchlief fanft nach nnaus ſprech⸗ 
lichen Leiden an der Herzbeutel⸗Waſſerſucht, meine gute treue Mutter 


Catharina geb. Mangelödorf verw. Heinemann, 
m ihrem 57ſten Lebensjahre. Sie war mein größtes Glück. 1 
Die hinterbliebene Tochter 
Wilhelmine Heinemann. 
E 8 
10. Für die zahlreiche Theilnahme ſeiner Freunde und Bekannten an dem 
Grabe unſeres lieben Vaters, des Kaufmanns und Holzbrakers G. A. Schachtebeck, 
gen wir den invigſten herzlichſten Dank. N en 5 
Danzig, den 22. Auguſt 1842. Die hinterbliebenen Kinder. 
11. Dienſtag, den 30. Auguſt e., Abends 9 Uhr, findet eine Herren⸗Lie⸗ 
dertafel in der Reſſource zum freundſchaftlichen Verein ſtatt, wozu die verehili⸗ 
chen Mitglieder ergebenft einladen 5 
die Vorſteher. 
12. Mittwoch, den 24. August, bei ungünstigem Wetter den folgenden 
Tag, Konzert und Tanz in der Hessonree Einigkeit. Der Anfang ist um 
15 Uhr Abends. f Der Vorstand. 
ſchä Ein Knabe ordentlicher Eltern wünſcht am liebſten in einem Getreidege⸗ 
bi iſt oder Schnittwaaren⸗Handlung als Lehrling placirt zu werden. Das Nähere 
erüber Schmiedegaſſe W 101., 2 Treppen hoch. Pr 


- 
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14. Mittwoch, den 55 Auguſt 1812, wird ein beſonders großes 
. Kunſt⸗Feuerwerk any Konzert im Karmannſchen Garten auf 9 
6 Langgarten ſtattfinden. Das Feuerwerk enthält folgende Stücke. 1) Das 9 


Grabmahl St. Majeſtät des Hochſceligen Koͤnigs Friedrich Wichern Il. 


und der Hochfeeligen Königin Louiſe in Charlottenbung , in blauem 
Feuer. 2) Die große Sonne la Gloria. 3) Eine große Girandole. 4) Eine 
doppelt rotirende Sonne. 5) Eine bewegliche Kaskade. 6) Eine Kaprice mit 
Veränderungen. 7) Einen Palmbaum. 8) Ein Wechſelfeuerrad. 9) Eine große 
Trauer⸗Fontälne. 10) Ein großes Vertikaltad. 11) Eine farbige Erleuchtung. 3 
ö In den Pauſen werden Bombenröhren, Bienenſchwärmer, Pot a feus und 3 
Waſſerſtücke in bedeutender Anzahl abgebrannt. Das Konzert beginnt um 
9 6 Uhr, das Feuerwerk nimmt um 9 Uhr ſeinen Anfang. Entree à Perſon 2 
© 4 Sgr., Kinder 2 Sgr. N 3 
. 2 ³·˙Ü 1 ·AA A = = oe 


15. Heute im Schaͤhnasjan's Garten Konzert von der Familie 


Fiſcher. * 
16. Herr Gutsbeſitzer Arnold auf Hachſtrieß hat mit die Jagd auf jginen 
ſämmtlichen Feldmarken, ſowohl auf der Saspe als bis an die Pietzkendorfer ꝛc. 
Grenzen pachtweiſe überlaſſen. Alle frühern Beſuche dieſer Jagd mit Erlaubniß des 
Herrn Arnold, ſind daher jetzt unerlaubt, und würde dieſes jetzt durch meine Aufſe⸗ 
her die geſetzlichen Strafen nach ſich ziehn. i { L. Wagener. 
7 Eine anſtändige, in jedem Fache der Wirthſchaft, auch in der Kochkunſt er: 
fahrene Perſon wünſcht eine ähnliche Stelle Das Nähere durch das Vermiethungs⸗ 
Bureau von F. Märtens, Scharrmacherzaſſe M 1977. 7 

Auch find daſelbſt drei neue mit Blech beſchlagene Pfoſten und ein großer 
fruchttragender Feigenbaum billig zum Verkauf. 8 5 Rn 
18. Eine gebildete Dame wünſcht Verhältniſſe wegen der häuslichen Wirthſchaft 
einer anſtändigen Familie ſo bald wie möglich vorzuſtehen, und würde dieſelbe mehr 
auf eine gute Behandlung als auf Gehalt rückſichtigen. Das Nähere wird zu er⸗ 
fragen gebeten im Hauſe des Herrn Schiffsabrechner Pape, Schnüffelmarkt W710. 


2 


2 Treppen hoch. 


19. Sollten kinderloſe Eltern geneigt fein, einen 2 jährigen geſunden Knaben 
rechtlicher Eltern an Kindes ſtatt aufzunehmen, belieben ſich Tiſchlerg. 620. zu melden. 
20. Ein geſittetes Mädchen wünſcht in oder außer dem Hauſe Beſchäftigung in 
Handarbeiten. au erfragen Wollwebergaſſe M 1988. ; 
21. 7 bis 800 Rthlr. werden auf ein ganz ſicheres ſtädtiſches Giundſtück im 
Jntelligenz-Comtoit unter Adreſſe II. J. geſucht. 8 

22. 1000 Rthlr. find gegen gehörige Sicherheit im Ganzen oder getheilt zu 
vergeben, durch das Commiſſious⸗Bureau Baumgartſchegaſſe M 1034. 
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23. 1400 Thaler Kindergelder find im Gaazen auch getheill zu beſtätigen. Nä⸗ 
bered Gr. Hoſennähergaſſe W 682. 5 , i 
24. Zum An- und Verkauf von Speichern und andern Giundſtücken, fo wie 
zur Beſtätigung von Capitalien, empfiehlt ſich um Aufträge bütend, zur beſten Aus⸗ 
führun 5 i Wagner, Schmiedegaſſe M101. 

255 Ein tafelförmiges Fortepiano iſt zu vermiethen Breitgafle M 1201. 


5 A u t t i o n m 

26 Die am 15., 16., 17. d. M., im Hauſe große 
Kraͤmergaſſe e 641. abgehaltene, 9 97 nicht 
beendigte, Verſteigerung des Wittwe Mühlheim⸗ 
ſchen Nachlaſſes, wird Mittwoch den A. Auguſt 
e. in demſelben Lokale fortgeſetzt werden. 3 
Wis J. T. Engelhard, Auetionator. 
2. Auction 


mit 8 
neuen hollaͤndiſchen Heeringen. 
Donnerftag, den 25. Auguſt 1842, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeich⸗ 
neten Mäkler am Königl. Seepackhofe durch öffentliche Auction an den Meiſtbieten · 
den gegen baare Bezahlung in Pr. Courant verkaufen: 8 


400/Tekel-Tonnen holl. Heeringe] vom diesjährigen 
200/32ſtel „ 2 En Zunge . 


. [2 

welche in dieſen Tagen mit dem Schiff Eendragt, Capt. R. T. Prins) hier ange 

kemmen ſind. b 3 
Er Rottenburg. OGortz. 

5 Ver m ie t b un a en. >= 

28. Schmiedegaſſe M 287. find 4 bis 6 neu decoriste Zimmer nebſt Küche 

%. 1c. zu vermiethen und gleich oder zu rechter Ziehzeit zu beziehen. f 

2 Eine auf der Rechtſtadt belegene Wohnung, welche ſich vorzüglich für eir 

ei Schloſſer oder dergleichen Feuerarbeiter eignet, iſt zu vermiethen und den 1. 

Zu ober d. J. zu beziehen. Näheres Werte e W415. 8 

> In dem neu erbauten Haufe Brabant 1777. iſt nur noch die Unter 

nn eigener Hausthüre, 2 N Keller, Kammer, Hausraum, 

e Zr öſtall, Hofplatz und Apartement, ſofort billig zu vermiethen. 2 1 

Zimt Langgarten W 21l., das neu ausgebaute Haus, enthaltend 4 heizbaze 

Ber und im Nebengebäude drei, Kammer, Küche, Keller, Holzgelaß, Aparte⸗ 

„Hof und Garten, ift zu Michaeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. 


RM 


32. Langenmarkt I? 489. iſt die zweite oder dritte Etage im Ganzen oder 
. eg auch ohne Meubeln, jedoch ohne Küche, zu vermiethen. Das Ni 
‘here daſelbſt. RE, Sun 8 e 

33. Poggenpfuhl M 200. iſt eine Stube rach vorne nebſt Küche an einzelne 
Herren oder Damen zu vermiethen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

34. Reectifizitter Wachholderbeeten⸗Branntwein, wie auch Kartoffel ⸗Spititus iſt 
zu verkaufen Altſchottland WM 68. bei P. H. Fiſcher. 
F TERN ERLEDE 
35. Folgende Waaren werden zu auffallend billigen Preiſen verkauft: 
Herren⸗Handſchuhe in Waſchleder und Glagee von 714 bis 10 Sgr., 
Damen ⸗Handſchuhe dito dito 6 bis 8 Sgr., 
façonite Schlipſe 25 Sgr., 

dito Shawls 1 Rthlr. 5 Sgr., 172 * 
wollene und ſeidene Weſtenzeuge und ſonſt noch viele Artikel zu ſehr 


billigen Preiſen dei a a 

F. W. Bolle, Cravatten-Fabrikant us Berlin. 
Mein Stand iſt in den langen Buden vom hohen Thor rechts die erfte. 

a Weben 

36. Friſch gepreßter Kirſchſaft, mit und ohne Zucker oder Rum, das Quart a 

4 Sgr., anker⸗ und ohmweiſe billiger, wie auch Himbeerſaft 8 Zucker eingekocht, 


gegen Rückgabe der Bout. 3 Sgt., empfiehls H. Nötzel. 
..... 


37. Alte große Sandſteine, zwei große Granit-Prellſteine und einige Ach⸗ 
tel Pflaſterſteine werden billig verkauft Pfeſſerſtadt M 21. a 
rr 

38. ehtere gut erhaltene Sproſſenfenſter mit Glasſcheiben und Fenſterköpfe 
find billig zu verkaufen vorſtädtſchen Graben M 174. 
39. Alte Mauerziegel ſind billig zu haben Schmiedegaſſe W236. 


40. Ftiſche große faftreiche Ananas find billig zu haben Langenmarkt 499. 
en Immobilia oder unbewegliche Banden. 
41. NMNokhwendiger Verkauf. 


Das dem Brauer und Kaufmann Johann Chriſtoph Art und den Erben fe» 
ner berftorbenen Ehefrau zugehörige, in der Breitgaſſe unter der Servis⸗ Nummer 
1207. und Ro. 75. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 1182 
Rthlr. 10 Sgr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſol! Zu 

den 26. Oktober 1842, Vormittags 11 Uhr, 
ap hieſiger Gerichtsſtele verkauft werden. 


Zugleich werden die etwanigen unbekannten Redtprätendenten bei Vermeidung 


det Präcluſion zum gedachten Termin vorgeladen. 
Königl. Land» und Stadtgericht zu Danzig. 


* 
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Sachen Be karin aufer halb Danzig 
Immobilia oder unbewegliche Sachen- f 
42. Das zu Lebns⸗ Hütte beregene, den von Drieezelskiſchen Erben zugehörige; 
auf 1817 Rihlr. 26 Sgr. 8 Pf. gerichtlich. Abgefähänte Expachts : Grunpfläg ſoll 
auf den Antrag der Deſitzer 5 {erging Er 1 
ober e., 


im erden Hofe in Lehne im Wege det Subhaſtation öffentlich verkauft 
werden. 
Die Taxe nebſt Hopsthetenfihein iſt in unſerer Registratur e 
A den. 11. Juni 1842., 

as Patrimonial⸗ „Gericht kebno. 

. 

38. Gerichtliche Vorladung 

— und jede, welche an das, bisheriger Ermittelung nach nur geringfügige, 

es geiſtesktauken vormaligen J Ingenieur, Lieutenants Julius Flach, zuletzt 

zu er Ationirt, aus irgend einem runde Rechtens Forderungen und An. 

ſprüche haben, werden auf den Anttag 25 verordneten Fusters⸗ deſſelben hiemit 


— nn 


saufoefogteft;, ſolche in termino 


den 15. September d. 4 Morgens 10 uhr, . 
* be König 168 Hofgericht ſpeciell anzumelden und zu beglaubigen, bei Strafe der 
ia eodem termine zu erkennenden Präcluſion und gänzlichen anne. 
Greifswald, den 30. Juli 1842. | . 
Königl. Hofgericht von Pommern: und Rügen... * un ie 


erſten Male aufgeboten; 

St. Johann. Der Arbeitsmann Cornelius Peters mit fr. en Euiſabetb Blentenboch⸗ 
t. Catbarinen. Der Arbeitsmann Johann Wilhelm Stecher mit Igfr. Alexandra Caroline Larm. 
St. Barbara. Der 5 in Miggennahl Ferdinand Lipowski wit Igfr. Helene 

ockenbagen. 
Oer Burger und Stellmacher Carl Benjamin Popp mit Saft. Wilhelmine: 


St. Peter. Der Arbelksmann Cornelius Peters mit Igfr. Wilhelmine Gifabup Blantinbachr 


— — —ä——— — , 
Anzahl der 9 Alke 3 Gefiorbenen. 
3 b BB TIGE, uff f 
wurden in 3 e 385 1 4 Paar copulirt;” 
und 27 Perſonen begraben, 
nn 


Schiffs Rapport. 
Den 15. Auguſt angekommen. 
Schmidt — Friedrike — u — Stuͤckgut — N. Wendt. 
J. Bring — Emdragt — Amſterdam — Heringe — G. F. Boing; 
„N. Honig — Jobanna — Newcaſtle — Steinkohlen — Rheeder ti. 
3. 8 Alida — Hamburg — altes Eiſen — Orders 


Am Sonntage den 14. Auguſt 1842 find 5 nachbenanuten Kirchen bum. 2 
7 


N — 1770 — 
Js — a — Antwerpen — 2 — 1 55 ee & Co. 
er — Diana — Amſterdam 
Walker — Crispin — Londenn 
. O. Janſen — Anne Cbriſtine — Stavanger. — Danes. — Ordre. 
F. Janſen — Concordia — 
G. Nieveen — g. Verwachting — Oroningen — altes Eiſen — 
elt 
J. Corchuan — Jean sur 8 — Rouen — Helz und Zink. 
J. Viſſer — Vriendſchaap — Amſterdam 
N. 5 Olſen — g. Henſigt — er — Getreide. 
R. W. Plowman — Adeong — Hull — ; 
Wind O. 


—— 


Wechsel- und Geld- Cours 
Meinl den 22. eee 1842. 


: IFriedrichsdo’'r ... . ; 


London; Sicht Augustdo r 


Monat 
Hamburg, Sicht Ducaten, neue 
— 10 Wochen dito alte 2 
Amsterdam, Sicht . :Kassen-Anweis. tl. 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage i 
— 2 Monat 


Paris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage 
— 2 Monat 


